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 Interessantes und Wissenswertes aus der  
Gemeinderatssitzung am 17.05.2018 

 

 

Ehrung von Alois Stockner  
50-Jahre Ortsheimatpfleger 
 

Vor Beginn der Sitzung feierte die Gemeinde mit ei-
nem würdigen Festakt das 50-jährige Jubiläum von 
Alois Stockner als Ortsheimatpfleger. Unter den Ehr-
engästen waren neben Pfarrer Samereier, Altbürger-
meister und Ehrenbürger Richard Stubenvoll mit Ehe-
frau Gisela, sowie die Kirchenpflegerin Ingried Kellner. 
Bürgermeister Eder führte in seiner Laudatio aus: Vor 
50 Jahren hat die große heimatgeschichtliche Leistung 
von Alois Stocker in Perach begonnen. Wir in Perach 
sind stolz auf Alois Stocker und stolz darauf, dass 
Stockner damals in Perach seine ersten Unterstützter 
fand. Die Gemeinde Perach hat damals die Begabung 
von Alois Stockner erkannt. Ausgangspunkt für das 
erste Heimatbuch, das am 10.07.1970 erschien, war 
eine von Josef Schober um 1910 geschriebene Ort-
schronik von Perach. Diese unvollendete, unbekannte 
und in ihrer Art schwer lesbare Chronik wollte Stockner 
von Anfang an berichtigen, ergänzen, sortieren und 
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich machen. 
Stocker schreibt nunmehr bereits am 12. Heimatbuch 
im Bereich der VG-Gemeinden. Unzählig sind seine 
heimatgeschichtlichen Beiträge, am bekanntesten sind 
die Beiträge für das „Öttinger Land“. Seine Liebe zur 
Heimat wird in einer Widmung zum zweiten Peracher 
Band deutlich: „gewidmet meiner Heimatgemeinde und 
Allen, die Perach lieben und schätzen“. Weiter sagte 
der Bürgermeister: Alois Stockner war hartnäckig und 
zielstrebig im Bewusstsein einen wertvollen Schatz für 
die Nachwelt zu heben. Die Arbeit von Alois Stockner 
hat unsere ungeteilte Bewunderung. Wünschen wir 
uns, dass sich in einigen Jahren wieder jemand findet 
der sich vom Geschaffenen inspirieren lässt und die 
Geschichte einmal fortschreibt. 
 

I. Bauanträge 
 

Zur Sitzung wurden keine Bauanträge eingereicht. 
 

II. überörtlicher Rechnungsprüfungsbericht 
 

Im Jahre 2017 wurden von der überörtlichen Rech-
nungsprüfungsstelle im Landratsamt die Jahresrech-
nungen 2014 bis 2016 geprüft. Nunmehr wurde der 
Abschlussbericht dem Gemeinderat mit vollem Inhalt 
vorgetragen. Eingangs des Berichts finden sich Fest-
stellungen zur Finanzlage der Gemeinde: „Vom Stand-
punkt des Haushaltsausgleichs war die Haushaltslage 
der Gemeinde geordnet“. Für die Beurteilung ist von 
wesentlicher Bedeutung, ob die Mindestzuführung zum 
Vermögenshaushalt erreicht wird. Dazu wird im Bericht 
ausgeführt: „Die Gemeinde Perach hatte in keinem 
Jahr des Prüfungszeitraums Schwierigkeiten, die er-
forderliche Mindestzuführung zu erwirtschaften.  

 
In allen Jahren verblieb eine recht erfreuliche freie 
Spanne“. Die Folgen einer hohen Gewerbesteuerrück-
zahlung aus dem Jahre 2012 konnten unter anderem 
mit Hilfe einer staatlichen Bedarfszuweisung überwun-
den werden. Einzelfeststellungen: zu Jahresbeginn 
2016 traten hinsichtlich der Rückflüsse aus Baugrund-
verkäufen grundbuchbedingte Verzögerungen auf. Die 
Gemeinde zahlte den Zwischenfinanzierungskredit 
zurück und nahm einen größeren Kassenkredit auf. 
Die Höhe der Kassenkredite wurde von der Rech-
nungsprüfung im Grundsatz nicht beanstandet, da die 
Gemeinde durch die günstigeren Zinsen besser gefah-
ren ist, es wird aber darauf hingewiesen, dass die Auf-
nahme des Kassenkredits rechtsaufsichtlich hätte 
genehmigt werden müssen, eine Aufnahme ohne vor-
herige Genehmigung widerspricht den rechtlichen 
Vorgaben. Ferner wurde in dem Prüfungsbericht emp-
fohlen das Ortsrecht (Satzungen für Erschließungsbei-
träge und sonstiger Kommunalabgaben) rechtlich auf 
der Grundlage der neuen Mustersatzungen zu überar-
beiten. Die Anmerkungen zur Abrechnung der Er-
schließungsbeiträge im Gewerbegebiet Allmannsberg 
und für das Baugebiet „Goethestraße Nord“ wurden im 
nichtöffentlichen Teil behandelt. In Abstimmung mit der 
Rechtsaufsicht sind inzwischen auch die Beiträge für 
die „Altanlieger“ abgerechnet worden. Die Entschädi-
gungen für den ersten Bürgermeister und der Ehren-
sold für den Altbürgermeister wurden überprüft, es 
ergaben sich keine Beanstandungen. Die Rechnungs-
prüfung stellte bezüglich des Gasthauses Oberwirt 
fest: In den Jahren 2015 und 2016 konnten Über-
schüsse erwirtschaftet werden. Aus Erfahrungen bei 
anderen Gemeinden sind „Wirtshäuser“ nur schwerlich 
kostendeckend zu betreiben, es ist darauf zu achten, 
dass aus dem Betrieb des Gasthauses keine größeren 
Defizite entstehen. Alle weiteren sonstigen Einzelfest-
stellungen und Anregungen wurden im Gemeinderat 
eingehend behandelt. Zusammenfassung des Prü-
fungsergebnisses: Insgesamt kann der Gemeinde 
Perach eine wirtschaftliche Haushaltsführung beschei-
nigt werden. Die Vorschriften über das Zustandekom-
men der Haushaltssatzungen mit Haushaltsplänen 
sowie die Aufnahme von Krediten und Kassenkrediten 
wurden größtenteils beachtet. Dem Ortsrecht und sei-
ner Aktualisierung sollten in Zukunft mehr Beachtung 
geschenkt werden. Trotz der nicht übermäßigen Steu-
erkraft hat die Gemeinde Perach im Prüfungszeitraum 
3,35 Mill. investiert sowie den Schuldenstand gesenkt. 
Aufgrund der geplanten Investitionen wird der Schul-
denstand wieder ansteigen. 
 
 
 
 
 
 
 

 



III. Sonstiges nach Anfall 
 

Reifen Tanklöschfahrzeug: 
Beim Tanklöschfahrzeug ist ein Reifen beschädigt. Da 
die Reifen nunmehr die absolute Lebensdauer (15 
Jahre) erreicht haben sollen alle 6 Reifen getauscht 
werden. Kosten ca. 2.600,-- Euro. Der GR ermächtigt 
die Verwaltung die Reifen zu beschaffen. 
 

Breitband Masterplan: 
Zum Erstellen des zu 100% geförderten Masterplans 
musste die Gemeinde die mögliche Entwicklung ein-
schätzen, sowie die vorhandenen Leitungsstrukturen 
mitteilen. Der GR nahm den Vorschlag von ersten 
Bgm. Eder zur Kenntnis.  
 

IV. Informationen  
 

Brunnen II: 
Zur angestrebten Probebohrung ist eine positive Stel-
lungnahme des Wasserwirtschaftsamtes eingetroffen. 
 
 

Sickerbach: 
Die Verbund Innkraftwerke GmbH plant am Sicker-
bach weitere Renaturierungsmaßnahmen. Die konkre-
te Planung wird dem Gemeinderat in einer der nächs-
ten Sitzungen vorgestellt. Die Gemeinde ist am Ge-
nehmigungsverfahren zu beteiligen. 
 

Innhochwasser 100-jähriges Ereignis: 
Laut neuer Planung soll der Damm südlich der Bahn-
unterführung entlang der Straße Richtung Inn erhöht 
werden. Der Gemeinde ist wichtig, dass bei einem 

Regenereignis im Einzugsgebiet des Weitbachs we-
gen des Damms, kein Rückstau des Wassers in Rich-
tung Siedlung Karl-Moll-Straße erfolgt. Hierzu werden 
in nächster Zeit umfangreichere Vermessungsarbeiten 
durchgeführt. Dabei ist auch die Rückstaumöglichkeit 
zum Sportplatz, der Regenüberlauf des Kanals und die 
Bebauung im Innviertel zu berücksichtigen. Dem Ge-
meinderat ist wichtig, dass die Gemeinde frühzeitig am 
Wasserrechtsverfahren beteiligt wird.  
 

Aus dem nichtöffentlichen Teil: 
 

Beim Bürgerzentrum wurden die Aufträge für die In-
nentüren und den Bodenbelag vergeben. Den Auftrag 
für die Innentüren erhielt die Schreinerei Hölzl aus 
Regen. Die Schreinerei ist den Perachern durch den 
Auftrag für die Fenster bereits bekannt. Die Ausfüh-
rung für den Bodenbelag ging an Firma Brandl Innen-
ausbau GmbH aus Kelheim. 
 

Die Arbeiten für das Bürgerzentrum liegen etwas hinter 
dem Bauzeitenplan. Die Rohinstallation für Heizung 
und Elektro sind weitgehend abgeschlossen. Ende Mai 
wird mit dem Estricheinbau begonnen. Mit dem Micha-
elsbund und dem Büchereipersonal wurde die Möblie-
rung der Bücherei festgelegt. Vom Michaelsbund ist 
ein nicht unbeachtlicher Zuschuss zur Ausstattung zu 
erwarten. Mit der Fertigstellung des Bürgerzentrums 
wird ca. Ende Oktober gerechnet. 
 
 
 

_______________________________________________________________________________________________________ 
 

 

Vom Fanclub des FC Bayern „Inntal Bullen“ 
 

Am Samstag den 23.06.2018 feiert der Fanclub sein 5-jähriges Bestehen mit einem Fußball-kleinfeldturnier am Sport-
platz. Die gesamte Bevölkerung (auch nicht Bayernfans) sind eingeladen. 
Die Veranstaltung beginnt um 15:30 Uhr. Abends wird das Spiel Deutschland-Schweden live übertragen. 
Ein gemütliches Beisammensein mit Barbetrieb schließt sich an. 
 

Altöttinger Hofdult-Bus 2018 
 

Linie 7: (nur Fr. 25.05. und Sa. 26.05.) 
Eggenfelden-Mitterskirchen-Reischach-Perach-Altötting  
(Pfaffenberg-Hundmühle-Neumühle-Perach oben/Schule-Westerndorf) 
 
 

Linie 8: (nur Fr. 01.06. und Sa. 02.06.) 
Marktl-Perach-Erlbach-Reischach-Altötting 
(Niederperach-Perach oben/Schule) 
 
 

Die genauen Abfahrtszeiten sind auf der Homepage (www.hofdult-altoetting.de). 
 

 
Tag  Datum  Uhrzeit  Veranstaltung    Verein    Ort    
 

Montag 04.06.2018 14:00 Uhr Versammlung    Senioren   GH Oberwirt 
Montag 04.06.2018 20:00 Uhr Terminbesprechung  Ortsvereine   GH Oberwirt 
Samstag 09.06.2018 10:00 Uhr U13 Turnier    FC Perach   Sportplatz 
Donnerstag 14.06.2018 09:00 Uhr Frauenfrühstück   Ingried/Paula   Gemeindehaus 
Samstag 16.06.2018 16:00 Uhr  OM Fußball    FC Perach   Sportplatz 
Sonntag 17.06.2018 11:00 Uhr Kindergartenfest   Caritas   Kindergarten 
Mittwoch 20.06.2018 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung  Gemeinde   Sitzungssaal 
Freitag 22.06.2018 15:00 Uhr  Zeltlager    Wasserwacht  Badesee 
Samstag 23.06.2018   Zeltlager    Wasserwacht  Badesee 
Sonntag 24.06.2018    Zeltlager    Wasserwacht  Badesee 
Samstag 23.06.2018 15:30 Uhr 5-jähriges Jubiläum   Inntal Bullen   Sportplatz 
Sonntag  24.06.2018 10:15 Uhr 25-jähriges Priesterjubiläum Pfr. Samereier   Kirche Erlbach 
Freitag 29.06.2018 19:00 Uhr Anmeldung Schwimmkurs Wasserwacht  Badesee 
Samstag 30.06.2018 19:00 Uhr Sonnwendfeier   FFW Perach  Aicher 
Sonntag 01.07.2018 19:00 Uhr Anmeldung Schwimmkurs Wasserwacht  Badesee 
Montag 02.07.2018 17:00 Uhr Versammlung    Senioren   GH Oberwirt 
Samstag/Sonntag 07/08.07.2018 Wandertag    Wanderfreunde   
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